
Jahre für Obdachlose in Pa-
derborn ein, war Mitbe-
gründer des Vereins „Wohn-
hilfe“ in Schloß Neuhaus, 
gehört zu den Initiatoren 
des Kindercentrums Rieme-
kepark und war Mitgründer 
der Arbeitsloseninitiative 
Pigal. Darüber hinaus war 
Bitterberg Vertreter in der 
Landessynode der evangeli-
schen Kirche von Westfalen 
und Vorstandsmitglied in 
der Gesellschaft für christ-
lich jüdische Zusammen-
arbeit. Gemeinsam mit sei-
ner Frau Malle kümmerte er 
sich zudem persönlich um 
Kinder aus Tschernobyl, lud 
Kindergruppen nach Pader-
born ein und begleitete sie. 
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fel, Verbraucherberatung 
und Arbeitsloseninitiativen 
zusammen, um die Interes-
sensvertretung Bedürftiger 
zu stärken. „Günter Bitter-
berg führte Menschen zu-
sammen“, so Rothe. 

Noch in den vergangenen 
Jahren sei er der AWO ver-
bunden gewesen und habe 
dem Vorstand mit Rat und 
Tat zu Seite gestanden. „Die 
Zusammenarbeit mit ihm 
war geprägt durch Herzlich-
keit, Glaubwürdigkeit, 
Menschlichkeit und Freund-
schaft“, unterstreicht AWO-
Kreisgeschäftsführerin Ulla 
Hoentgesberg. „Wir haben 
einen Freund verloren und 
bedanken uns bei seiner 
Frau Malle, die ihn unter-
stützt, ihm den Rücken frei 
gehalten und liebevoll bis 
zum Schluss begleitet hat.“

Der frühere Gymnasial-
lehrer für Englisch und 
evangelische Religionslehre 
am Pelizaeus-Gymnasium  
war schon lange vor seinem 
Amt als AWO-Kreisvorsit-
zender auf vielerlei Weise 
sozial engagiert. So setzte er 
sich bereits Anfang der 70er 

Als Mitinitiator des Bünd-
nisses für Toleranz und De-
mokratie in Paderborn en-
gagierte sich Bitterberg 
auch gegen Ausländerfeind-
lichkeit. Darüber hinaus war 
er Mitinitiator der Städte-
partnerschaft zwischen Pa-
derborn und Bolton und be-
gleitete regelmäßig Jugend-
reisen nach Polen, England 
und Israel. 

Für seine Verdienste um 
das Gemeinwesen wurde 
Günter Bitterberg 2001 mit 
dem Ehrenring der Stadt Pa-
derborn und 2010 mit der 
höchsten Ehrung der AWO, 
der Marie-Juchacz-Medaille 
ausgezeichnet. 2013 erhielt 
er das Bundesverdienst-
kreuz. 

  Bitterberg war zudem ein  
Urgestein  der Paderborner 
Sozialdemokratie. SPD-
Ortsverein und Ratsfraktion 
trauern um ihren Mitstrei-
ter und Freund, dessen Wir-
ken die Stadtgesellschaft 
nachhaltig geprägt hat. 
„Günter war ein herzlicher, 
bescheidender Weggefährte, 
der aus seinem Wirken kei-
ne große Sache machte, ob-

Osterlob am
Liethstaudamm
Paderborn (WV). Am frühen 
Ostersonntag um 6 Uhr mor-
gens findet an der Buswen-
deschleife am Liethstau-
damm ein Osterlob statt. Mit 
Musik, Gesang, Gebet  und   
der österlichen Botschaft. 
Der Gottesdienst dauert etwa  
30 Minuten. Veranstalter ist 
der Pastoralverbund Pader-
born Mitte-Süd. Weitere 
Infos rund um die Kar- und 
Ostertage  auf www.katho-
lisch-in-paderborn.de.

Arbeiterwohlfahrt und Sozialdemokraten würdigen Engagement des verstorbenen Günter Bitterberg

Paderborn (WV).  Der AWO-
Kreisverband Paderborn 
trauert um seinen Ehren-
vorsitzenden Günter Bitter-
berg, der   im Alter von 86 
Jahren verstorben ist. „Wir 
alle sind sehr traurig“, äu-
ßert die Kreisvorsitzende 
Mechtild Rothe in einem 
Nachruf. „Günter Bitterberg 
war ein großartiger Mensch, 
ein Vorbild und guter 
Freund.“ Der Einsatz für 
Menschen, die Hilfe brau-
chen, habe sein ganzes Le-
ben bestimmt. „Er war Men-
schenfreund, Brückenbauer 
und Wegbereiter. Wir wer-
den ihn nicht vergessen.“

 Bitterberg war AWO-Mit-
glied seit 1970 und brachte 
als Kreisvorsitzender von 
1996 bis 2010 das Thema Ar-
mut, insbesondere von Kin-
dern und älteren Menschen, 
in die öffentliche Diskus-
sion.  Im eigenen Haus habe 
er Flüchtlinge unterge-
bracht und sich persönlich 
für ihr Aufenthaltsrecht ein-
gesetzt. Als Mitinitiator des 
„Runden Tisches Armut“ in 
Paderborn, brachte er Wohl-
fahrtsverbände, Kirchen, Ta-

wohl er so viel bewegt hat“, 
sagt der Vorsitzende der 
SPD-Ratsfraktion, Franz-Jo-
sef Henze, über den Verstor-
benen. Bitterberg war seit 
1961 Mitglied der SPD, noch 
im vergangenen Jahr wurde 
er auf dem Parteitag in Neu-
enbeken für seine 60-jährige 
Mitgliedschaft geehrt. Von 
1975 bis 1989 vertrat er seine 
Partei im Rat der Stadt Pa-
derborn, bis 2009 wirkte er 
als sachkundiger Bürger 
weiter mit. Besonders wich-
tig war ihm die Sozialpolitik. 
Sein Anliegen war es immer, 
den Schwächsten in der Ge-
sellschaft zu helfen.  Sein 
Einsatz wurde 2001 mit dem 
Ehrenring der Stadt Pader-
born und 2013 mit dem Bun-
desverdienstkreuz ausge-
zeichnet. „Günter Bitterberg 
war ein Vorbild an Solidari-
tät, er hat die sozialdemo-
kratischen Werte aus vollem 
Herzen gelebt.  Sein Einsatz 
war vielfältig und uneigen-
nützig“, schreiben die Vor-
sitzenden des Paderborner 
SPD-Ortsvereins, Julia La-
kirdakis-Stefanou und Ro-
ger Voigtländer.  

„Großartiger Mensch und Freund“

So erreichen 
Sie Ihre Zeitung

Was, wann, wo im Paderborner Landn Westfälisches Volksblatt
Pressehaus Paderborn, Senefel-

derstraße 13, Tel. 05251/896-
0, 9 bis 17 Uhr,  Pressehaus  bis 
auf Weiteres geschlossen, tele-
fonisch aber    erreichbar.

n Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst,  

und HNO-fachärztlicher Not-
dienst in der sprechstunden-
freien Zeit: Telefon 116117.

Apotheken-Notdienst,  Kostenlose 
Infonummer 0800/0022833 
und im Internet: www.akwl.de.

Zahnärztlicher Notfalldienst 
NRW, Telefon 01805/986700,  
(14ct/Min. aus dem Festnetz).

Bereitschaftsdienst Praxis, Huse-
ner Straße 48, Paderborn, 18 
bis 22 Uhr.

Kinder- und Jugendärztlicher 
Notfalldienst, Husener Straße 
48, 19 bis 21 Uhr; bei Hausbe-
suchen Telefon 116117.

n Truppenübungsplatz
Senne,  Durchfahrtsstraßen geöff-

net, Sennerandstraße von der 

Schranke P45 (Kreuzkrug) bis 
zur Kreuzung L938/K96 (am 
südlichen Ende der Autobahn) 
von 8 bis 12 Uhr gesperrt.

n Paderborn
Chor Vocatissimo, 19 bis 21 Uhr 

Chorprobe im Laurentiusheim, 
Schulstraße 3. Es gilt 3G.

EGV Paderborn,  Mittwoch, 13. 
April, Wanderung auf dem 
Emsweg zum Steinhorster Be-
cken (Ferngläser nutzen). Wan-
derführer: Gottfried Stoll. Ab-
fahrt 13.30 Uhr ab Ersatzhalte-
stelle Rathenau-/Schulstr., Ro-
sentor, Kasseler Tor und Det-
molder Tor. Maskenpflicht im 
Bus.

Pfarrei Heiliger Martin Schloß 
Neuhaus, 19 Uhr Bibelabend 
im Pfarrheim Mastbruch. Jeder 
ist willkommen. Bitte um An-
meldung  im Pfarrbüro: Tel. 
05254/2531, hl-martin-schloss-

neuhaus@erzbistum-pader-
born.de.

Seniorengruppe Kolpingfamilie 
Schloß Neuhaus, 15 bis 16.30 
Uhr ganzheitliches Gedächtnis-
training mit Regina Schepe. 
Weitere Infos M. Höckelmann, 
Tel. 05254/2425.

n Büren
SV 21 Büren, 19 Uhr Frauen-Fit-

nessgymnastik in der Sporthalle 
Am Bühl. Neueinsteiger   will-
kommen. Infos unter Tel. 
02951/937227 und 2751.

n Familiennachrichten 
Geburtstage,  Gertrud Koch aus 

Delbrück-Boke, vollendet heute 
ihr 85. Lebensjahr.

n Letztes Geleit
 Bürgerschützenverein Bad Lipp-

springe, der Verein und    insbe-
sondere die Klumpsack-Kompa-

nie trauern um   Hubert Ewald.  
Zum letzten Geleit treffen sich 
die Schützenbrüder am Don-
nerstag, 14. April, um 14  Uhr 
an der Kapelle auf dem Wald-
friedhof. 

 St.-Sebastian-Schützenbruder-
schaft Schwaney, die Schützen 
trauern um Franz Josef Eikel, 
der am 3. April im Alter von 
69 Jahren verstorben ist. Die  
Trauerfeier findet am Mittwoch, 
13. April, um 14 Uhr in der 
Friedhofskapelle Schwaney 
statt. Anschließend  erfolgt die 
Urnenbeisetzung auf dem 
Friedhof (Teilnahme in Uni-
form). 

n Kino
Pollux Paderborn: Sing   (14 Uhr). 

Der Wolf und der Löwe (14.10 
Uhr). Peterchens Mondfahrt 
(14.10 Uhr). Wunderschön 
(14.20, 19 Uhr). Phantastische 

Tierwesen 3  (14.30, 16.15, 
17.45, 19.45, 20.30 Uhr). Die 
Gangster Gang (14.40 Uhr). So-
nic the Hedgehog 2 (14.50, 
17.40 Uhr). Morbius (15, 
17.10, 21 Uhr). Die Häschen-
schule  (15.10 Uhr). Uncharted 
(16.30, 20.45 Uhr). Belfast 
(16.40 Uhr). The Batman (17, 
19.15 Uhr). JGA: Jasmin. Gina. 
Anna (17.20 Uhr). Die Gangster 
Gang 3D (17.30 Uhr). Phantas-
tische Tierwesen 3  (20 Uhr). 
Ambulance (20.15 Uhr). 

UCI Kinowelt Paderborn: Phan-
tastische Tierwesen 3 (14, 16, 
16.30, 19.30, 20 Uhr). Die 
Häschenschule  (14.10 Uhr). 
Morbius (14.15, 17.30, 20.30 
Uhr). Peterchens Mondfahrt 
(14.20 Uhr). Sonic the Hedge-
hog 2 (14.30, 17.30, 20.15 
Uhr). Die Gangster Gang 
(14.40, 17.20 Uhr). Der Wolf 
und der Löwe (14.50, 17.30 
Uhr). Sing  (16.40 Uhr). JGA (17 
Uhr). The Batman (19.30 Uhr). 
Ambulance (20 Uhr). Unchar-
ted (20.30 Uhr).


